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Auszug aus dem Unternehmensregister

Dieter von Holtzbrinck Ventures GmbH

Köln

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2023 bis zum 31.12.2023

Bilanz

Aktiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

A. Anlagevermögen 4.694.881,43 3.665.506,94

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 3,00 3,00

II. Sachanlagen 14.775,00 17.659,00

III. Finanzanlagen 4.680.103,43 3.647.844,94

B. Umlaufvermögen 1.559.029,73 1.225.549,30

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 93.761,30 352.071,62

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 1.465.268,43 873.477,68

Aktiva 6.253.911,16 4.891.056,24

Passiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

A. Eigenkapital 6.041.124,81 4.568.859,30

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Kapitalrücklage 3.250.000,00 3.250.000,00

III. Gewinnvortrag 1.293.859,30 1.782.828,53

IV. Jahresüberschuss 1.472.265,51 -488.969,23

B. Rückstellungen 99.769,21 126.495,20

C. Verbindlichkeiten 113.017,14 195.701,74

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 113.017,14 195.701,74

davon gegenüber Gesellschaftern 74.238,07 70.936,21



– Seite 2 von 3 –
Tag der Erstellung: 13.02.2025

Auszug aus dem Unternehmensregister

Passiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

Summe Passiva 6.253.911,16 4.891.056,24

Anhang für das Geschäftsjahr 2023

I. Allgemeine Angaben .

.

Die Dieter von Holtzbrinck Ventures GmbH hat ihren Sitz in Köln. Die Gesellschaft wird beim Amtsgericht Köln unter HRB 80634 geführt..

.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 ist nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt worden..

.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht werden können, sind insgesamt im Anhang aufgeführt..

.

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB..

.

II. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze .

Bei der Bewertung wurde von der Fortführung der Unternehmenstätigkeit ausgegangen..

.

Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Aufwen dun gen und Erträge enthalten, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. Posten der Aktivseite sind nicht mit Posten der Passivseite, Aufwendungen nicht mit Erträgen verrechnet worden..

.

Das Anlage- und Umlaufvermögen, die Rückstellungen, das Eigenkapital sowie die Schulden sind in der Bilanz gesondert ausgewiesen und hinreichend aufgegliedert..

.

Die in der Bilanz ausgewiesenen Vermögensgegenstände wurden einzeln bewertet (§ 252 Abs. 1 Nr. 3 HGB)..

.

Aktiva .

Anlagevermögen .

Die immateriellen Vermögensgegenstände sind zu Anschaffungskosten bewertet und werden linear über die erwartete Nutzungsdauer abgeschrieben..

.

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen bewertet. .

Die Abschreibungen auf Sachanlagen werden linear vorgenommen..

.

Die Abschreibungszeiträume basieren auf der jeweils voraussichtlichen Nutzungsdauer. Vermögens gegenstände des Anlagevermögens, die unterjährig erworben wurden, werden zeitanteilig abge schrieben..

.

Geringwertige Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten bis € 250,00 werden im Jahr des Zugangs abgeschrieben. Für Vermögensgegenstände, die nach dem 31. Dezember 2017 erworben wurden und An schaffungskosten zwischen € 250,00 und € 800,00 aufweisen,
besteht ein Wahlrecht, einen Sofortabzug nebst Erfassung in einem laufend zu führenden Verzeichnis vorzunehmen. Alternativ kann für Ver mögensgegenstände, die nach dem 31. Dezember 2017 erworben wurden und Anschaffungskosten zwischen € 250,00 und €
1.000,00 aufweisen, ein Sammelposten gebildet werden..

Dieser ist linear über fünf Jahre abzuschreiben..

.

Die Finanzanlagen sind grundsätzlich mit den Anschaffungskosten bzw. dem niedrigeren beizulegen den Wert bewertet..

.

Umlaufvermögen .

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände werden mit dem Nennwert oder mit dem am Bilanzstichtag niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt..

.
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Der Kassenbestand sowie die Guthaben bei Kreditinstituten werden zum Nennwert am Bilanzstichtag bilanziert..

.

Passiva .

Eigenkapital .

Das Gezeichnete Kapital ist zum Nennwert angesetzt..

.

Rückstellungen .

Sonstige Rückstellungen .

.

Die Sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen mit den Erfüllungsbeträgen, die nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig sind. Beträgt ihre Restlaufzeit mehr als ein Jahr, werden die Rückstellungen
mit einem der jeweiligen Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Jahre abgezinst..

.

Verbindlichkeiten .

Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt..

.

III. Erläuterungen zur Bilanz .

.

Verbindlichkeiten  .

Von den Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern haben T€ 74 (im Vorjahr T€ 71) eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. Die übrigen Verbindlichkeiten haben, wie auch im Vorjahr, eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr..

.

Köln, 6. November 2024

gez. Oliver Finsterwalder

gez. Peter Richarz

gez. Fabian Wolfheinrich Friedrich von Trotha, Die Offenlegung erfolgte in verkürzter Form gem. §§ 325 ff. HGB.

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 20.11.2024 festgestellt.


